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Jahresbericht Familienbergsteigen 2006  
 
Seit 1996 finden in unserer Sektion jährlich mehrere FaBe-Anlässe statt. Die FaBe-Gruppe besteht 
seit dem 26. Oktober 2000 und ist im FaBe-Reglement geregelt. Aufgrund der grossen Nachfrage 
wurde das Programm fast stetig vergrössert: Es wurden 10, 20, 15, 18, 28 und im Berichtsjahr 37 
Anlässe angeboten, darunter das zweite FaBe-Lager. 

Das breit gefächerte Jahresprogramm 2006 umfasste nebst den „klassischen“ Aktivitäten wie 
Kletterkurse, Klettertouren, Hochtouren und Wanderungen auch folgende speziellen Attraktionen: 
Schlitteltouren, ein Postenlauf, eine Strahlertour, ein Klettersteig und eine Flusswanderung im 
wörtlichen Sinne. Diese Anlässe wurden in drei Altersgruppen angeboten: Für Kinder ab 4, ab 7 und 
ab 9 Jahren. 

30 Erwachsene aus 16 Familien mit 32 Kindern sind im vergangenen Jahr als Familienmitglied 
eingetreten, dazu kommen noch 2 Kinder von SAC-lern. 22 weitere Personen sind ohne Kinder als 
FaBe-Mitglied eingetreten. Diese 86 Personen entsprechen 59% aller Neueintritte im Jahre 2006!  
 
Hier die statistischen Zahlen für das Jahr 2006 (in Klammern die Vorjahre): 
 
 2006 2005 2004 2003 
Total Neueintritte in die Sektion 146 116 117  
FaBe-Erwachsene 30 22 19 25 
Familien 16 12 12 17 
mit Anzahl Kindern  32 26 22 32 
Erwachsene ohne Kinder 22 11   
Kinder ohne Erwachsene  2 3   
Fabe-Mitglieder / in % aller Neumitglieder 86 / 59% 62 / 53,5%   
FaBe-Kinder in % aller Neumitglieder 23,3% 25% 18,8%  
Durchgeführte Anlässe / in % aller Anlässe 23 / 62%  15 / 53% 14 / 78% 10 / 67% 
Total Personen an den Anlässen 377 289 279 141 
Total Kinder an den Anlässen 201 156 148 77 
Durchschnitt Pers. pro Anlass / davon Kinder 16 / 9 19 / 10 19 / 10 14 / 8 
 
Folgende 23 Anlässe konnten erfolgreich durchgeführt werden: 
 
14. Januar: Schlitteltour Wirzweli-Gummen 11 TN, davon 6 Kinder u. 1 Leiter 
21./22. Januar: Braunwald (Schneesport) 6 TN, davon 4 Kinder u. 1 Leiterin 
25./26. Februar: Schlitteltour Weissenberge 15 TN, davon 7 Kinder u. 2 Leiter 
19. März: Wanderung 1000er-Stägeli Born 10 TN, davon 4 Kinder u. 1 Leiterin 
1. April: Kletterkurs Egerkinger Platte  30 TN, davon 16 Kinder u. 7 Leiter 
22. April: Egerkinger Platte (anstatt Kinderweg Benzenschwil)  6 TN, davon 3 Kinder u. 1 Leiter 
29. April: Klettertag Egerkinger Platte (anstatt Eppenberg) 16 TN, davon 8  Kinder u. 4 Leiter 
13. Mai: Postenlauf Gislifluh 19 TN, davon 10 Kinder u. 1 Leiter  
10./11. Juni: Bergwanderung Stockhütte–Musenalper Grat 11 TN, davon 5 Kinder u. 2 Leiter 
17./18. Juni: Klettertag Eppenberg (anstatt Sustlihütte)  21 TN, davon 11 Kinder u. 4 Leiter  
24. Juni: Strahlertour Engstligenalp 15 TN, davon 8 Kinder u. 1 Leiter 
1./2. Juli: Bergwanderung Klewenalp – Gitschenen 12 TN, davon 7 Kinder u. 1 Leiterin 
9.- 15. Juli: FaBe-Lager auf der Rotondohütte 32 TN, davon 17 Kinder u. 7 Leiter 
9. September: Wanderung Chaltbrunnental 12 TN, davon 7 Kinder u. 1 Leiter 
16. September: Klettergarten Melchsee-Frutt 22 TN, davon 11 Kinder u. 4 Leiter 
1. Oktober: Kraftreaktor (anstatt W Seebodenalp-Weggis) 10 TN, davon 6 Kinder u. 1 Leiter 
22. Oktober: Wanderung Wolfsschlucht 21 TN, davon 11 Kinder u.1 Leiterin
4. November: Velotour Sandsteinhöhlen Staffelbach (anstatt 

Besichtigung Chocolat Frey) 
7 TN, davon 3 Kinder u. 1 Leiter 

5. November Klettertraining Kraftreaktor  16 TN, davon 10 Kinder u. 3 Leiter 
11. November:  Klettern Kraftreaktor (anstatt Egerkinger Platte) 22 TN, davon 12 Kinder u. 4 Leiter 
20. November: Klettertraining Kraftreaktor 19 TN, davon 9 Kinder u. 6 Leiter 
3. Dezember: Klettertraining Kraftreaktor 26 TN, davon 15 Kinder u.  5 Leiter 



  Seite 2 

11. Dezember: Klettertraining Kraftreaktor 18 TN, davon 11 Kinder u. 3 Leiter  
 
Folgende 14 Anlässe mussten abgesagt werden: 
 
11./12. März Schlitteltour Biet  Schlechtwetter: 9 Anmeldungen, 

davon 5 Kinder und 1 Leiter  
25. März: Wanderung Luzern-Rotkreuz Keine Anmeldungen 
8. April: Velotour oberes Wynental Nur 2 Anmeldungen, davon 1 Kind 
6. Mai: Wanderung Lägerngrat Keine Anmeldungen 
20. Mai: Klettertour Brüggligrat Schlechtwetter: 10 Anmeldungen, 

davon 5 Kinder und 1 Leiter 
25. Mai:: Sagenhafte Wanderungen Keine Anmeldungen 
3. Juni: Muggenstutz, Abenteuerweg  Schlechtwetter: 11 Anmeldungen, 

davon 6 Kinder und 1 Leiter 
11.-13. Aug.: Hochtour Petersgrat Schlechtwetter: 5 Anmeldungen, 

davon 2 Kinder und 1 Leiter 
20. August: Engelberg, Wanderung und Klettersteig Schlechtwetter: 25 Anmeldungen,  

davon 12 Kinder u. 1 Leiter 
26./27. August  Säntis, Wandern und Kultur Schlechtwetter: 5 Anmeldungen, 

davon 2 Kinder und 1 Leiterin 
2./3. Sept.:  Bergwanderung Pragelpass Abgesagt, Terminkoll. des Leiters 
24. Sept.: Flusswanderung Grosse Fontanne Keine Anmeldungen 
28./29. Okt.:  Bergwanderung Cap. Pian d’Alpe Keine Anmeldungen 
9. Dez.:  Skitag Schlechtwetter: 8 Anmeldungen, 

davon 5 Kinder und 1 Leiter 
 
Spitzenreiter war das FaBe-Lager mit 32 Personen, gefolgt vom Kletterkurs an der Egerkinger Platte 
mit 30 Personen. 8 Anlässe mussten wegen Schlechtwetter abgesagt werden, zwei  Anlässe wurden 
aus Wettergründen in den Kraftreaktor verlegt, 6 Anlässe fanden wegen zu wenig oder gar keinen 
Anmeldungen nicht statt. Für die abgesagten Touren haben sich weitere 75 Personen interessiert. 
 
Die grösste Nachfrage besteht nach wie vor bei den Kletteranlässen. Die Schlitteltour mit 
Übernachtung in einer privaten Berghütte ohne Strom und Wasser begeisterte trotz des mässigen 
Wetters alle. Der Postenlauf und die Strahlertour waren ebenfalls gut besucht. Einfache Wanderungen 
und solche mit einem kulturellen Hintergrund sowie Velotouren sind dagegen weniger gefragt.   
 
Das zweite FaBe-Lager fand auf der Rotondohütte stattfand. 17 Kinder und 15 Erwachsene genossen 
bei herrlichem Wetter eine interessante Ausbildungs- und Erlebniswoche. Höhepunkte waren die 
Besteigung des Gross Leckihorn und des Witenwasserenstockes, die Gletschertour, der 
Sonnenaufgang auf dem Rottäligrat, das Seilbähnli und die Schwemmebene unterhalb der Hütte. 
Selbst die Fünfjährigen kletterten und seilten ab, waren auf dem Gletscher und benützten eifrig das 
Seilbähnli. Ein wichtiger Bestandteil eines FaBe-Lagers ist das spielerische Entdecken der Bergwelt: 
Steinmannli bauen, Bächlein stauen, Pflanzen und Steine bestaunen, am Wasser spielen, auf der 
Gletschermoräne herumkraxeln usw. 
 
Pascale Meier hat den FaBe-Leiterkurs besucht. Christine Gerber ist per Ende Jahr aus dem 
Leitungsteam ausgetreten. Sie hat die FaBe-Gruppe seit deren Gründung mit ihren Angeboten 
bereichert und wird nun in der Sektion als Wanderleiterin tätig sein. Dieser Abgang konnte noch nicht 
ersetzt werden. Das aus 10 Personen bestehende Leitungsteam hat sich am 4. September 2006 
getroffen und das Jahresprogramm 2007 erstellt. Dieses umfasst 37 Anlässe, darunter das FaBe-
Lager auf der Lämmerenhütte, ein Strahlerwochenende, eine Bergwerksbesichtigung, ein 
Lamatrekking, eine Bachbegehung sowie eine Höhlentour. Neu ist ein monatliches Training im 
Kraftreaktor; diese neue Kletterhalle dient künftig auch als Ersatz für wettermässig abgesagte 
Anlässe.   
 
Das grosse FaBe-Programm ist nur möglich dank des schlagkräftigen Leitungsteams und der 
wohlwollenden ideellen und finanziellen Unterstützung seitens des Vorstandes. Diesem danke ich 
dafür an dieser Stelle ebenfalls ganz herzlich. 
 
Abschliessend danke ich allen Mitgliedern des Leitungsteams für ihren Einsatz, namentlich auch der 
ausscheidenden Christine Gerber. 
 
24. Januar 2007       Thomas Fuhrer, FaBe-Chef 
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